
Mit Gründung des GfK Vereins im Jahr 1934 begann 

die Marktforschung in Deutschland. Heute zählt 

der GfK Verein 600 Mitglieder, die weite Teile der 

Wirtschaft repräsentieren. Die Mitgliedschaft sehen 

Mitglieder als Beitrag zur Förderung der Marketing-

forschung, aber auch insbesondere als Zugang zu 

exklusiven Informationen über Trends und Entwick-

lungen in Gesellschaft, Wirtschaft und Politik.

WARUM ES SICH LOHNT, 
MITGLIED IM GfK VEREIN ZU WERDEN

Mitglieder des GfK Vereins erhalten eine Reihe von exklusiven 

Leistungen:

>  bis zu dreimal jährlich detaillierte Studien und Analysen zu 

aktuellen Themen der Marktforschung, wie beispielsweise die 

„Challenges of Europe“ (siehe auch unter „Ausgesuchte Pub-

likationen und Untersuchungen“ auf Seite 6). Die Ergebnisse 

werden für Mitglieder in Berichten exklusiv ausgewertet und 

grafisch aufbereitet (Nichtmitglieder bezahlen abhängig von 

der Studie bis zu 950 Euro zzgl. MwSt.).

>  jährlich die „Basiszahlen zur Berechnung regionaler Absatz-

kennziffern“, als Band oder CD-ROM. Dieser Bericht enthält die 

Kaufkraftkennziffern für alle Stadt- und Landkreise der Bundes-

republik Deutschland, die durch weitere Daten über Wohnungs-

bau, Bevölkerung, Pkw-Bestand, Industrie, Einzelhandelsum-

satz etc. ergänzt werden (für Nichtmitglieder beträgt der Preis 

1.000 Euro zzgl. MwSt.).

>  jährlich die kostenlose Teilnahme an der GfK-Tagung (maximal 

zwei Teilnehmer pro Mitgliedschaft; Teilnahmegebühr für Nicht-

mitglieder: 200 Euro zzgl. MwSt.)

>  zweimal jährlich die wissenschaftliche Zeitschrift „GfK Marketing 

Intelligence Review“ des GfK Vereins (für Nichtmitglieder: 75 Euro 

inkl. MwSt.)

>  das einmal im Jahr erscheinende „Buch zu Kronberg“, das die 

wichtigsten Erkenntnisse des jährlichen Unternehmergesprächs 

zusammenfasst

>  Einladungen zu fachspezifischen oder kulturellen Veranstaltungen, 

die vom GfK Verein gefördert werden, wie zum Beispiel zur Ver-

leihung des Georg-Bergler-Preises

Der Mitgliedsbeitrag für Firmen beträgt 500 Euro, für Privat-

personen (in Einzelfällen möglich) 150 Euro p.a.


